
D1PL.-ING. DA. FRANZ FISCHLER 
BUNDESMINISTER 

FÜR LAND- UND FORSTWIRTSCHAFT 

ZI.10.930/46-IAI0/91 

n-22.9{derBeilagen roden Stenographischen Protok~~ 
des Nationalrates XVliI. Gesetzgebungspenode 

WIEN 1991 06 04 , 
1012. stubenrinq 1 

Gegenstand: schriftl.parl.Anfr.d.Abg.z.NR Oberhaidinger 

und Kollegen, Nr. 856/J vom 17. April 1991 

betreffend die Bundesanstalt für Fortpflanzung 

und Besamung 

An den 

Herrn Präsidenten 
des Nationalrates 
Dr. Heinz Fischer 

Parlament 

1017 Wie n 

<!'13 lAB 

1991 -OS- 06 
zu rfSb IJ 

Die Abgeordneten zum Nationalrat Oberhaidinger und Kollegen haben am 

17. April 1991 an mich eine schriftliche parlamentarische Anfrage 

mit der Nr. 856/J gerichtet, die folgenden Wortlaut hat: 

"1. Ist es richtig, daß die Bundesanstalt für Fortpflanzung und Be­

samung von Haustieren privatisiert werden soll ? 

2. Wann soll die privatisierung durchgeführt werden, an wen soll 

verkauft werden und wie weit sind die verkaufsgespräche? 

3. Ist es geplant, den gesamten Betrieb zu privatisieren oder nur 

Teile davon? Welche Teile würden beim Bund verbleiben? 

4. Welche Lösungen streben Sie für die Beschäftigten der Bundesan­

stalt für Fortpflanzung und Besamung von Haustieren in Thalheim 

bei Wels an ? 

In welcher Weis~ werden sich ~ie dienst- und besoldungs recht­

liehe Stellung der Beschäftigten verändern 1" 
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Diese Anfrage beehre ich mich wie folgt zu beantworten: 

Zu den Fragen 1 bis 4: 

Entsprechend dem Arbeitsübereinkommen zwischen den beiden Re­

gierungsparteien vom 17.12.1990, Beilage 9, Art. VIII sind die 

Voraussetzungen dafür zu schaffen, daß die Bundesanstalten ihre ge­

setzlichen Aufgaben und ihre Forschungsaktivitäten bestmöglich er­

füllen können. Wo dies sinnvoll erscheint, sind Ausgliederungen in 

eigene Unternehmungen, zusammenlegungen sowie organisatorische 

Änderungen durchzuführen und die Möglichkeit der Privatisierung zu 

prüfen. 

In Entsprechung dieses Regierungsübereinkommens fand eine Analyse 

der Verwaltungsabläufe der nachgeordneten Dienststellen im Ressort­

bereich durch eine private Firma statt. In diese Analyse war auch 

die Bundesanstalt für Fortpflanzung und Besamung einbezogen. Aus­

gehend von diesem Analysebericht wird im Bundesministerium für Land­

und Forstwirtschaft hinsichtlich der Bundesanstalten ein Gesamtkon­

zept erstellt. Es ist in Aussicht genommen, dieses bis Ende 1991 

fertigzustellen. 

Ich darf um Verständnis ersuchen, daß vor Fertigstellung dieses Kon­

zeptes keine näheren Aussagen im Sinne Ihrer Anfrage gemacht werden 

können. 

Der Bundesminister: ------" .. ~ 
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